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Bericht der Revisionsstelle 

 

 

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung  

 

 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung des Liechtenstein Olympic Commitee (Verein), bestehend aus 

der Bilanz zum 31. Dezember 2023, der Erfolgsrechnung für das dann endende Jahr sowie 

dem Anhang, geprüft. 

 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Jahresrechnung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum  

31. Dezember 2023 für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit dem 

liechtensteinischen Gesetz. 

 

 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den 

International Standards on Auditing (ISA) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach 

diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten der 

Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung“ unseres Berichts weitergehend 

beschrieben. 

 

Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den liechtensteinischen 

gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands sowie dem International 

Code of Ethics for Professional Accountants (including International Independence 

Standards) des International Ethics Standards Board for Accountants (IESBA Kodex), und wir 

haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen 

Anforderungen erfüllt. 

 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 

geeignet sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

 

 

Verantwortlichkeiten des Vereinsvorstandes für die Jahresrechnung 

Der Vereinsvorstand ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in 

Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und für die internen Kontrollen, die der 

Vereinsvorstand als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu 

ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern ist. 
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Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Vereinsvorstand dafür verantwortlich, die 

Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im 

Zusammenhang mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben 

sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit 

anzuwenden, es sei denn, der Vereinsvorstand beabsichtigt, entweder den Verein zu 

liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative 

dazu. 

 

 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als 

Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder 

Irrtümern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende 

Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 

Übereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den ISA durchgeführte 

Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets 

aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren 

und werden als wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt 

vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser 

Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und 

den ISA üben wir während der gesamten Prüfung pflichtgemässes Ermessen aus und 

bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus: 

 Identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der 

Jahresrechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen 

Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 

Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 

Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 

wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus 

Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, 

Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das 

Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

 Gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen 

Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen 

Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 

Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

 Beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie 

die Vertretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und 

damit zusammenhängenden Angaben. 

 Ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat 

angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Geschäftstätigkeit 

sowie auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 

Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die 

erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 

Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine 

wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die 

dazugehörigen Angaben in der Jahresrechnung aufmerksam zu machen oder, falls diese 

Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 

Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Berichts erlangten 

Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die 

Abkehr der Gesellschaft von der Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben. 
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 Beurteilen wir die Darstellung, den Aufbau und den Inhalt der Jahresrechnung 

einschliesslich der Angaben im Anhang sowie, ob die Jahresrechnung die zugrunde 

liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass eine 

sachgerechte Darstellung erreicht wird.  

 

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat unter anderem über den geplanten Umfang und 

die geplante zeitliche Einteilung der Prüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 

einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während 

unserer Prüfung identifizieren. 

 

 

 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

 

 

Ferner bestätigen wir, dass die Jahresrechnung dem liechtensteinischen Gesetz und den 

Statuten entspricht und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

   

 

Ernst & Young AG 

   

   
Liechtensteinischer Wirtschaftsprüfer  BSc Betriebsökonomie  

(Leitender Revisor)   

 

 

 

Beilage 

 Jahresrechnung (bestehend aus der Bilanz, der Erfolgsrechnung sowie dem Anhang) 

 
 

 

 



Liechtenstein Olympic Committee
9494 Schaan
FL-0001.533.276-2 

31.12.2023 31.12.2022

BILANZ CHF CHF

AKTIVEN

Anlagevermögen

Sachanlagen 17’540 18’990 
Finanzanlagen 502’203 2’437 

Total Anlagevermögen 519’743 21’427 

Umlaufvermögen

Vorräte 46’690 4’710 
Darlehen - - 
Forderungen 13’090 8’394 
Kasse 3’706 2’781 
Banken 1’493’566 1’363’254 

Total Umlaufvermögen 1’557’052 1’379’139 

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 177’662 94’734 

TOTAL AKTIVEN 2’254’457 1’495’300 
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Liechtenstein Olympic Committee
9494 Schaan
FL-0001.533.276-2 

31.12.2023 31.12.2022

BILANZ CHF CHF

PASSIVEN

Vereinskapital

Vereinskapital 748’649 721’953 
Jahresgewinn (+) / Jahresverlust (-) -58’216 26’696 
Total Vereinskapital 690’433 748’649 

Verbindlichkeiten

Fonds Sporthilfe 68’727 82’727 
Unterstützungsfonds Schutzsuchende 32’587 5’187 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 471’405 249’737 
Sonstige Verbindlichkeiten 74’214 42’674 
Total Verbindlichkeiten 646’933 380’325 

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 917’091 366’326 

TOTAL PASSIVEN 2’254’457 1’495’300 
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Liechtenstein Olympic Committee
9494 Schaan
FL-0001.533.276-2 

01.01.2023 - 01.01.2022 -
31.12.2023 31.12.2022

ERFOLGSRECHNUNG CHF CHF

3’994’119 2’800’481 
589’022 637’427 
35’000 35’000 
33’735 31’506 
54’478 54’478 

4’706’354 3’558’892 

Olympische Missionen
Missionen Sommer -140’112 -21’666 
Missionen Winter -25’125 -218’630 

Breitensport und Dienstleistungen
Breitensport -666’750 -381’752 
Dienstleistungen an Verbände -180’437 -186’205 
Veranstaltungen -124’181 -112’939 

Leistungssport
Dopingbekämpfung - -54’186 
Leistungssportförderung Verbände -1’696’083 -976’705 
Leistungssportförderung Athleten -548’976 -507’328 
Lohn Athleten Leistungssport -122’588 - 

Vorstand und Gremien -77’408 -67’770 

Personalaufwand -775’984 -661’749 

Sonstiger Betriebsaufwand
Raumaufwand -155’500 -147’355 
Versicherungen -9’597 -9’684 
Verwaltungsaufwand -85’985 -98’891 

Abschreibungen und Wertberichtigungen
Auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -12’322 -12’284 

Werte
-66’806 - 

18’500 101’748 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2’681 - 
Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen -16’545 -1’302 
Vorsteuerkürzung -50’239 -39’917 

-45’603 60’529 

Sonstige betr. Nebenerfolge 18’620 11’317 
Wareneinkauf -31’233 -45’150 
Betrieblicher Nebenerfolg -12’613 -33’833 

Ausserordentliche Erträge - - 
Ausserordentliche Aufwendungen - - 
Ausserordentlicher Erfolg - - 

. .
Jahresgewinn (+) /Jahresverlust (-) -58’216 26’696 

Ergebnis gewöhnliche Geschäftstätigkeit

Betriebsergebnis

Landesbeiträge
Internationale Beiträge

Rohergebnis

Sponsoring
Mietertrag Fahrzeuge
Mietertrag Gebäude

Dopingbekämpfung
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Anhang zur Jahresrechnung 2023 

Bilanzberichterstattung und Bewertungsmethoden 
Die Bilanz wird nach den Vorschriften des liechtensteinischen Personen- und Gesellschaftsrechts (PGR) 
erstellt. Die Jahresrechnung ist nach den gesetzlichen Vorschriften sowie nach den Grundsätzen einer 
ordnungsgemässen Buchführung erstellt worden. Oberstes Ziel der Rechnungslegung ist es, ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unterneh-
mens zu vermitteln. 
 
Fremdwährungsumrechnungen 
Die am Bilanzstichtag in Fremdwährungen gehaltenen Positionen wurden zu den Jahresendkursen um-
gerechnet. Die im Laufe des Jahres getätigten Transaktionen werden zu den Stichtagskursen oder mo-
natlichen Mittelkursen bewertet. Nicht realisierte Währungsgewinne oder -verluste werden in der Er-
folgsrechnung berücksichtigt. 
 
Konsistenz der Berichterstattung 
Die Beträge in der Bilanz wie auch Gewinn- und Verlustrechnung sind mit dem Wert aus der jeweiligen 
Vorjahresperiode nur teilweise vergleichbar. Grund dafür ist die deutliche Erhöhung der Zuwendungen 
durch das Land Liechtenstein für den Breiten- und Leistungssport. Ab dem Rechnungsjahr 2024 ist die 
Konsistenz mit der Vorjahresperiode wieder gegeben. 
 
Änderung im Kontenplan 
Die Bearbeitung und Vermittlung von wertebasierten und ethischen Themen im Sport hat in der Ver-
gangenheit eine immer wichtigere Bedeutung erhalten – so auch beim LOC. Dieser Entwicklung wird 
der Dachverband des Sports nun auch in der Darstellung der Finanzen gerecht. Ab dem 1. Januar 2023 
führt das LOC ein neues Konto Werte & Ethik, um die diesbezüglichen Ausgaben transparent darstellen 
zu können. 
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